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Kolleginnen sass und den Verein, dem sie so viel Interesse und Zei
gewidmet hatte, in guten Händen sah.

Sie hat in ihrem langen Leben viel geleistet und wird in den Ge
danken vieler weiterleben. Hedy Böschensteii

Buchbesprechungen
(Die Redaktion übernimmt für eingegangene Rezensionsexemplare wede:

eine Besprechungs- noch Rücksendeverpflichtung.)

Neue Pestalozzilileratur
In dieser Nummer möchten wir auf einige Neuerscheinungen aufmerksam

machen, welche in den letzten Monaten zum 150. Todestag von Johann
Heinrich Pestalozzi (17. Februar 1827) herausgekommen sind.

Ein schöner Leinenband «Besinnung aui Pestalozzi» stammt von einerr
der besten Pestalozzikenner, nämlich von Otto Müller. Der Verfasser war
bis zu seiner Pensionierung Lehrer am aargauischen Seminar in Wettingen.
Der erste Teil enthält die schriftliche Fassung von drei Vorträgen: «Was ist
der Mensch?» — «Die Idee der Menschenbildung» — «Pestalozzi und die
Pädagogik der Gegenwart». — Im zweiten Teil findet sich eine geordnete,
gut getroffene Auswahl von Pestalozzitexten, die «den Kerngehalt seines
Geisteswerkes darstellen». (Novalis-Verlag, Schaffhausen, Fr. 19.80.)

Im gleichen Verlag ist ein weiteres sehr interessantes Pestalozzibuch
erschienen. Es trägt den Titel «Pestalozzis unvollendete Revolution» (Franken

13.80). In diesem Band ruft der Verfasser Hermann Levin Goldschmidt,
Philosoph und freier Schriftsteller in Zürich, die revolutionären Forderungen

Pestalozzis für eine menschenwürdige Existenz und eine angemessene
Bildung in Erinnerung. —

Als Sondernummer der Schweizerischen Lehrerzeitung ist zum Gedenken

das Taschenbuch «Johann Heinrich Pestalozzi / Denker-Politiker-Erzieher»

herausgekommen. Dasselbe enthält fünf wertvolle Beiträge, nämlich:

«Pestalozzis Lehre vom Menschen» von Arthur Brühlmeier; «Pestalozzi
und die Armut» von Leo Weber; «Einige Bemerkungen zu den weltanschaulichen

Grundlagen von Pestalozzis politischer Philosophie» von Fritz-Peter
Hager; «Erziehung in der Familie bei Pestalozzi» von Emilie Bosshart und
«Pestalozzi und die Schulreform» von Otto Müller.

Der Seminardirektor des bündnerischen Lehrerseminars Conrad Buoi hat
im Bändchen «Heinrich Pestalozzi» sorgfältig ausgewählte «Texte für die
Lehrerbildung, Erziehungspraxis und Sozialarbeit» zusammengestellt. Er
schreibt in der Einleitung: «Die vorliegende Sammlung ausgewählter Texte
möchte dazu beitragen, einem breiten Leserkreis den Zugang zu den Worten

und Gedanken Pestalozzis zu erleichtern, insbesondere den Eltern und
weitern Erziehern, den Lehramtskandidaten und Pädagogikstudenten.»
(Birkhäuser-Verlag, Basel, Fr. 8.—

Herausgegeben von Heinrich Roth, Professor für Psychologie und
Pädagogik in St. Gallen, soll in Zusammenarbeit mit Walter Guyer ein
dreibändiges Werk: «Johann Heinrich Pestalozzi — Texte iür die Gegenwart» er-
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Rechtschreïbekartothek

INGOLD

Die Rechtschreibekartothek
INGOLD ist bereits in der 5. Auflage

erschienen. Sie ist den
neuesten Erkenntnissen ange-
passt.

NEU: mit Zusatzblatt
«Die fünf Wortarten»

In vielen Schulen sind die praktischen, total 200 Karten zur Rechtschreibung

zum unentbehrlichen Hilfsmittel geworden.
Lehrer und Schüler sind begeistert

Beachten Sie die nähere Beschreibung auf Seite 125 unseres Ge-
samtkataloges, der auch in Ihrem Schulhaus aufliegt. Gerne senden
wir Ihnen die Kartothek zur Ansicht.

¦¦— hier abtrennen

Bestellung fest / zur Ansicht

Expl. Rechtschreibekartothek à Fr. 34.—
auf Rechnung von:

Spedieren an: - PLZ + Ort:

SLinZ

ERNST INGOLD + CO. AG
Das Spezialhaus für Schulbedarf

3360 HERZOGENBUCHSEE
Telefon 063 5 31 01

CNIE's

K nderzoo RAPPERSW1L

J zt springen sie wieder
c fröhlichen Flipper im Kinderzoo. Vor-
f rungen mehrmals täglich bei jedem
V -Itter im gedeckten Delphinarium.

Dazu über 400 Tiere aus aller Welt,
Elefantenreiten, Ponyreiten, Rösslitram,
Schaubrüten. — Preisgünstiges Restaurant

und Picknick-Plätze.

Täglich geöffnet (auch an allen Feiertagen)

von 9 bis 18 Uhr (Mai bis August
19 Uhr).

Kollektiveintritt für Schulen:
Kinder Fr. 1.50, Erwachsene Fr. 4.— Lehrer

gratis.

Auskünfte: Zoo-Büro, Tel. 055 27 52 22.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
die Inserenten der „Schweiz. Lehrerinnen-Zeitung"!
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scheinen. Das erste Buch trägt den Titel: «Menschenbildung und Mensche:
bild». Zu einem spätem Zeitpunkt werden die Bände «Sozialpolitik, Bürgt
und Staat» und «Erziehung und Unterricht» erscheinen (Verlag Klett
Balmer, Zug, Fr. 14.80). Der Herausgeber schreibt in der Einführung: «I
ging mir darum, den gedanklichen Gehalt der Original-Schriiten Pestalo
z/s in seinem inneren Zusammenhang unveriälscht darzubieten, jedoch :

einer Form, die ohne grosse Schwierigkeiten lesbar ist.» Als Grundlage de
Textausgabe diente die vom Pestalozzianum in Zürich betreute und gros
tenteils von Dr. E. Dejung in Winterthur redigierte Kritische Gesamiau.
gäbe der Werke Pestalozzis, die seit 1956 im Orell-Füssli-Verlag in Züric
herauskommt. M

NEUE BÜCHER

(Besprechung vorbehalten)

Bilderbücher

Ruth Kerner: Die Lurlinger, Fr. 17.80, Buchverlag Tagesnachrichten, Mür
singen; Scapa: Opa und Stieiel zeichnen mit Scapa, Fr. 19.50; Celestino um
Ursula Piatti: Barbara und der Siebenschläier, Fr. 16.80; beide Artemis-Ver
lag, Zürich; Niethammer/Lang: Wunderiitzchen, DM 13.80, K. Thienemann
Verlag, Stuttgart; Leander/Thun: Der verrostete Ritter, DM 22.— Verla*
Urachhaus, Stuttgart; Andresen/Johnson: Alle gehen zur Schule, DM 12.8(
Otto Maier-Verlag, Ravensburg.

Kinder- und Jugendbücher

Michel Grimaud: Warum läult er denn weg?, Verlag Sauerländer, Aarau
Doris Hofer: Ein Bäumchen lür Israel, Fr. 16.80; Hedwig Bolliger: Komm mit
Mustala; Ursula Lehmann-Gugolz: Ein Weg iür Vroni, Fr. 11.80; Elisabetl
Heck: Wer hiltt Roland?, Fr. 13.80; alle vier Blaukreuz-Verlag, Bern; Urie
Ofek: Alles begann mit Jossi; Bianca Bradbury: Setz dich durch, Nick:
beide Schweizer Jugend-Verlag, Solothurn; C. Hilkeshuis: Patava, der jung
Höhlenmensch, Fr. 19.80, Buchverlag Tages-Nachrichten, Münsingen; Ton
Halter: Campsura, Fr. 16.80, Orell Füssli Verlag, Zürich; Robert Klein: De.
dankbare Fuchs, siebzehn finnische Märchen, Fr. 16.80; Elisabeth Klein: Dk
Entstehung der Well und der Gestirne, Fr. 16.— ; Jakob Streit: Bergblumen
Märchen, Fr. 16.— ; alle drei Novalis-Verlag, Schaffhausen; Ende/Brender
Bei uns zu Haus und anderswo, DM 12.80; Giuliana Boldrini: Der etruskischt
Leopard, DM 13.80; beide K. Thienemanns-Verlag, Stuttgart; Heinz Ritter
Sagen der Völker, DM 19.— Verlag Freies Geistesleben, Stuttgart; Aeber
hardt/Scapa: Heiteres Rätselbuch, Fr. 16.80, Benteli-Verlag, Bern; Richart
St. Barbe Baker: Kamiti pflanzt Bäume, DM 17.— Verlag Urachhaus, Stutt
gart; Lotz/Kreuzer: Hast du unsern Hund gesehen? (Spiellieder), DM 12.8C

Kösel-Verlag, München; Thorstein Stefansson: Wo sich die Wege kreuzen
Eduard Klein: Goldraub; beide Herder Verlag, Basel; Regine Schindler: Au
der Strasse nach Weihnachten, ernste und heitere Geschichten für Kindel
Verlag Ernst Kaufmann, Lahr.
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